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Knoten altes Gemeindehaus / Die Lastwagen müssen künftig links die Hasen-

gasse ab          FOTO: HANS BEER  

Lastwagenverbot mit Zubringerdienst gestattet 
Veränderungen auf dem Teilstück Türmliplatz bis altes Gemeindehaus  
 

Die neuen Erschliessungs-

pläne und Sanierungen im 

Bereich Köllikerstrasse 

bringen für die Gemeinde 

Gretzenbach einige Ver-

kehrsveränderungen.  
 

Die Hasengasse gilt als Haupt-
verkehrsachse 
 Nach Abschluss der dritten Baue-

tappe Köllikerstrasse handelt es sich 

bei der Hasengasse um eine neue 

vortrittsberechtigte Durchgangsstras-

se. Dies bedingt die Umgestaltung 

der Knoten Hasengasse/Am Stalden 

und Hasengasse/Köllikerstrasse. 

Beim Knoten altes Gemeindehaus 

wird nach Bauabschluss eine Licht-

signalanlage montiert, da die Sicht-

verhältnisse für den ausfahrenden 

Verkehr aus der Köllikerstrasse 

Richtung Süden ungenügend sind. 

 

Neue Markierung beim Türm-
liplatz 
 An der Sitzung nach den Som-

merferien hat sich der Gemeinderat 

wiederum mit den künftigen Ver-

kehrsmassnahmen auseinander ge-

setzt. Er beschloss nach Abschluss 

der Bauarbeiten Sanierung Hasen-

gasse ein Lastwagenverbot für den 

Abschnitt Altes Gemeindehaus bis 

Türmliplatz. Der Zubringerdienst ist 

gestattet. Alle anderen Lastwagen 

werden über die Strasse Am Stalden 

– Hasengasse geführt.  

Im Bereich Türmliplatz gibt es eine 

andere Verkehrsführung. Neu wird 

die Hautverkehrsbeziehung im Kno-

ten Türmliplatz von der Kölli-

kerstrasse in die Strasse am Stalden 

geführt. Das Zwischenstück der Köl-

likerstrasse vom alten Gemeindehaus 

wird als nicht vortrittsberechtigte 

Seitenstrasse in den Knoten Türm-

liplatz gelangen. Die neuen Ver-

kehrsmassnahmen werden durch das 

Amt für Verkehr publiziert. 

 

 

 

 

In Kürze 
 Im Werkhof konnte die leider 

Lehrstelle auf den Sommer 2016 

nicht besetzt werden. Pascal Kiss-

ling, welcher die Abschlussprüfung 

im Werkhof Gretzenbach erfolgreich 

abgeschlossen hat, wird aufgrund 

dessen, bis Ende Februar 2017 wei-

terbeschäftigt. Der Gemeinderat 

hofft die Lehrstelle im Sommer 2017 

in der Funktion als „Betriebsunter-

halt EFZ, Werkdienst“ wieder ver-

geben zu können. 

 Der Werkhof Gretzenbach besitzt 

seit dem Juli 2016 ein neues Kom-

munalfahrzeug. Am 30. September 

2016 findet zwischen 15.00 und 

17.00 Uhr eine Besichtigung für die 

Einwohnerschaft statt. Die Werk-

kommission wird dazu einladen. 

 Der Ballypark ist der Empfänger 

des diesjährigen Schulthess Garten-

preises. Im Mai 2016 hat die offiziel-

le Übergabe des mit 25‘000 Franken 

dotierten Preises stattgefunden. Die-

ser Betrag soll für die Renovation 

des Bohlenblockbau-Speichers ein-

gesetzt werden. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf 77‘000 Franken. 

Nach Abzug des Gartenpreisgeldes 

und der Subvention des Heimat-

schutzes bleiben noch 20‘000 Fran-

ken, welche durch die Mitgliedsge-

meinden übernommen werden müs-

sen. Der Gemeinderat Gretzenbach 

stimmte dem Anteil von 5‘000 Fran 

 

ken im Rahmen eines Nachtragkredi-

tes zu. 

 Der Gemeinderat lehnte das Ge-

such um einen jährlichen Vereinsbei-

trag des 100er-Club FC Däniken-

Gretzenbach ab. Das Engagement im 

Bereich der Fussballjugend wird sehr 

geschätzt. Allerdings handelt es sich 

bei diesem Verein um einen Unter-

stützungsverein des Fussballclubs 

Däniken-Gretzenbach, welcher be-

reits einen Vereinsbeitrag in der 

Höhe von 400 Franken pro Jahr er-

hält. 

 Das „Fahrverbot Zubringerdienst 

gestattet“ an der Ettenburgstrasse ist 

zwischenzeitlich beim Verwaltungs-

gericht hängig. Der Gemeinderat hat 

fristgerecht die Stellungnahme zur 

Beschwerde der Einwohnergemeinde 

Däniken eingereicht. 

 Nach Abschluss der Bauarbeiten 

des Grabackerweges werden die 

Parkverbotstafeln auf dem Gimmer-

mehparkplatz aufgestellt. 

 Der Gemeinderat hat den Sit-

zungsplan für das Jahr 2017 verab-

schiedet. Geplant sind zwei Gemein-

deversammlungen und 14 Ratssit-

zungen. 

aw 

 

 

 


